
 

 
Beim Studieninstitut Emscher-Lippe für kommunale Verwaltung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle  
 

einer hauptamtlichen Lehrkraft (m/w/d) 
 
zu besetzen. Die unbefristete Vollzeitstelle ist nach A 14 LBesO A NRW bzw. EG 14 TVöD bewertet. 
 
Das Studieninstitut Emscher-Lippe ist eine kommunale Aus- und Weiterbildungsstätte für kommunale 
Bedienstete in Nordrhein-Westfalen. Es hat seinen Sitz in Dorsten und wird in der Rechtsform eines 
kommunalen Zweckverbandes vom Kreis Recklinghausen sowie den Städten Gelsenkirchen und Bottrop 
getragen. Dem Zweckverband angeschlossen sind auch die 10 kreisangehörigen Städte des Kreises 
Recklinghausen. Im Bereich der Fortbildung nehmen darüber hinaus zahlreiche weitere Kommunen aus 
ganz NRW das Institut in Anspruch. Der Zweckverband beschäftigt derzeit 18 hauptamtliche Lehr- und 
Verwaltungskräfte und rund zweihundert nebenamtlich Dozierende. 
 
 
Bewerben können sich Interessierte, die 

• die Laufbahnbefähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 in Verbindung mit 
einem abgeschlossenen Masterstudium bzw. einer modularen Qualifizierung nach der QualiVO 
hD allg. Verwaltung oder  

• die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt des allgemeinen Ver-
waltungsdienstes in den Gemeinden und Gemeindeverbänden besitzen oder 

• Beschäftigte mit erfolgreich abgeschlossenem Verwaltungslehrgang II in Verbindung mit einer 
darauf aufbauenden Qualifizierung in Anlehnung an die QualiVO hD allg. Verwaltung oder 

• über ein abgeschlossenes einschlägiges wissenschaftliches (Fach-)Hochschulstudium, vorzugs-
weise mit einem juristischen oder verwaltungsrechtlichen Schwerpunkt verfügen  

 
und eine mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in einer mindestens der Entgeltgruppe 12 TVöD 
bzw. Besoldungsgruppe A 12 LBesG NRW entsprechenden oder vergleichbaren Tätigkeit nachweisen 
können.  
 
Unsere Erwartungen: 
 

• Umfangreiche nebenamtliche oder hauptamtliche Erfahrungen in Lehre und Prüfung in kom-
munalen Studieninstituten oder ähnlichen Einrichtungen wie zum Beispiel (Fach-) Hochschu-
len für Kommunal-, Landes- oder Bundesverwaltungen 

• Fundierte Kenntnisse im Bereich der kommunalen Selbstverwaltung, eine mehrjährige Berufs-
erfahrung mindestens in der Entgeltgruppe 12 TVöD/ nach Besoldung A 12 LBesG NRW ent-
sprechenden oder vergleichbaren Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung oder vergleichba-
ren Institutionen nachweisen können  



• Sie sind eine engagierte und offene Persönlichkeit, die ihr Fachwissen auf der Basis fundierter 
kommunaler Verwaltungserfahrung und möglichst umfangreicher Lehrerfahrung ebenso pra-
xisorientiert wie pädagogisch-didaktisch sinnvoll vermittelt. 

• Sie sind bereit, sich bei Bedarf in weitere Lehr- und Themengebiete einzuarbeiten und kon-
zeptionell in die Weiterentwicklung des Studieninstitutes einzubringen. 

• Methoden der digitalen Lehre bzw. des Online- und Blended-Learning stehen Sie aufgeschlos-
sen gegenüber und werden von Ihnen zielführend genutzt. 

• Für die Bewertung von Lehrgangsleistungen bringen Sie das notwendige ausgeprägte Rechts-
bewusstsein sowie eine hohe Sozialkompetenz mit. 

• Die für den konstruktiven Umgang mit den Lehrgangsteilnehmenden, nebenamtlichen Lehr-
kräften, Mitarbeitenden des Instituts und Außenstehenden notwendige Kommunikationskom-
petenz, Kompromissbereitschaft, Konfliktfähigkeit und Empathie gehören für Sie zu den 
Grundlagen eines vertrauensvollen Miteinanders. 

• Ein respektvoller Auftritt gegenüber allen Geschäftspartnern sowie die Ausrichtung Ihres Han-
delns auf die Kundenzufriedenheit ist für Sie selbstverständlich. 

 
 
Ihre Aufgaben: 
 

• Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ist es, in verschiedenen Lehrgängen in mehreren Fächern / Modulen zu 
unterrichten. Vorzugsweise dozieren Sie in den Fächern / Modulen Ordnungsrecht, Bürgerliches 
Recht, Abgabenrecht (kommunale Einnahmen), Kommunales Finanzmanagement, Beamtenrecht 
oder Arbeits- und Tarifrecht.  

 

• Bei Bedarf kann die Einarbeitung in weitere Fächer erforderlich sein. Die exakte Abstimmung des 
Fächerkanons bleibt ebenso vorbehalten wie die Übertragung einzelner administrativer Aufgaben. 

 

• Für mindestens ein von Ihnen unterrichtetes Fach / Modul übernehmen Sie die Fachverantwortung 
und betreuen auf diesem Gebiet die nebenamtlichen Lehrkräfte.  

 
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden Frauen nach den Bestimmungen des 
Landesgleichstellungsgesetzes (LGG) bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von Schwerbehinderten 
sind erwünscht. 
 
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe EG 14 TVöD-VKA bewertet. Dies entspricht bei Vollzeitbeschäftigung 
einer ein sechs Stufen unterteilten Jahresbruttoentgeltspanne von derzeit ca. 68.083 € bis ca. 97.040 
€; bei Teilzeitbschäftigung erfolgt die Vergütung anteilig entsprechend dem vereinbarten Beschäfti-
gungsumfang. Die konkrete Stufenzuordnung richtet sich nach den tariflichen Regelungen, insbeson-
dere nach der einschlägigen Berufserfahrung und den persönlichen Voraussetzungen. Der TVöD ist öf-
fentlich zugänglich, unter anderem über die Internetseite der Vereinigung der kommunalen Arbeitge-
berverbände (VKA) unter www.vka.de. 
 
Als Ansprechpartner steht Ihnen der Studienleiter, Herr Bernd Bak, unter Tel. 0 23 62 / 91 91 17 und 
bak@sel-dorsten.de, zur Verfügung. 
 
Bewerbungsfrist:  12.10.2026 
 
 
 

http://www.vka.de/
mailto:bak@sel-dorsten.de


Ihre aussagekräftige Bewerbung* mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 12.10.2026 an 
das  
 
Studieninstitut für kommunale Verwaltung Emscher-Lippe  
Studienleitung  
Schillerstraße 26  
46282 Dorsten.  
 
Eine Online-Bewerbung ist unter folgender Mailadresse ebenfalls möglich:  
bak@sel-dorsten.de   
 
* Mit der Eingabe der Bewerbung erklären sich die Bewerber/innen gleichzeitig einverstanden, dass 
vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden. Bitte 
reichen Sie nur Kopien Ihrer Zeugnisse etc. und keine Mappen ein, da die Bewerbungsunterlagen aus 
Kostengründen nicht zurückgesandt werden. Sofern Ihnen eine schriftliche Absage zugeht, werden Ihre 
Bewerbungsunterlagen drei Monate aufbewahrt und anschließend unter Beachtung der datenschutz-
rechtlichen Vorschriften vernichtet. 
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